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Württemberg .
Beben Hausen 10. Jnni . J .J . M .M-

-der König und die Königin mit I . D . Prin¬
zessin Bathildis von Schaumburg -Lippe sind
heute Abend nebst Gefolge hier eingetrof¬
fen . Zum Empfang waren Forstmeister
^ aag und die Oberförster Ruthardt und
Zrh . v. Gaisberg erschienen .

— Am Sonntag den 16 . d. M. wer¬
den aus Anlaß des in Hall stattfindenden
Landcsschützenfestes außerordentliche Per -
sonenzüge von Stuttgart nach Hall und
zurück ausgeführt

Neuenbürg . Am vergangenen Samstag
wurde der Schultheiß Glauner der Bezirks-
gemeinde Unterniebelsbach nach Tübingen mit
Lern Bahngefangenwagen abgeliefert. Glauner
hat sich wegen Unterschlagung im Amt vor
dem Schwurgericht zu verantworten . Er war
flüchtig geworden. In Königsbach hat er am
Lage der Flucht 2 halbe Liter Wein getrunken.
Zufällig in Kömgsbach anwesende Bekannte,
die Kenntnis hatten von dem Durchbrenner ,
veranlaßten die Festnahme. G . hatte voraus¬
sichtlich die Absicht , von Königsbach über Havre
«ach Amerika abzudampfen. Er war vor seiner
Wahl Landpostbote und genoß cm großes
Vertrauen.

Vaihingen a. E. Die bürgerlichen
Kollegien haben die Abschaffung des Schul¬
geldes an den hies. Volksschulen einstimmig be¬

schlossen.
Tübingen , 12 . Juni . Der Neckar

ist infolge des anhaltenden Regens in
der letzten Nacht bedeutend gestiegen . Der
Pegel zeigte heute Morgen um 9 Uhr
2 .5 in . Die Steinlach und insbesondere
die Ammer sind ebenfalls rasch ange¬
schwollen, so daß leicht wieder Hochwasser
«intreten könnte.

Tübingen 13 . Juni . Gestern Vorm .
War der Neckar in stetigem Steigen be¬
griffen . Doch gegen Mittag konnte ein lang¬
sames Fallen verzeichnet werden , welches
bis Abend anhielt . — Durch die anhalten¬
den Regengüsse in vergangener Nacht welche
sich ganz besonders über den Schönbuch
hin epgossen , ist der Goldersbach derartig
Mngeschwollen , daß im unteren Teil des
Dorfes Lustnau die Bewohner das Vieh
rc. retten mußten . Der Goldersbach hat
schon schweren Schaden angerichtet, denn
er steigt so rasch , wie selten ein Bach.

— Die Strafkammer zuTübingeu ver¬
urteilte den gewesenen Bürgermeister und Ge¬
meindepfleger Wagner von Salmbach , OA .
Neuenbürg, wegen Unterschlagung im Amt und
einfacher Unterschlagung und Untreue zu der

Gesamtgefängnisstrofe von 3 Jahren abzüglich
2 Monate Untersuchungshaft. Die bürgerlichen
Ehrenrechte wurden dem Verurteilten auf 3
Jahre anerkannt .

Balingen , 10 . Juni . Das Hilfs¬
komitee ist gegründet . Die Königin sandte
3000 ^ k, Prinzessin Katharine von Würt¬
temberg 1000 der Reichstags - und
Landtagsabgeordnete Konrad Hausmann
2500 Der König hat eine bedeutende
Summeangewiesen. Von allen Seiten wer¬
den Gaben gesendet, und dennoch ist der
ersten Not nicht gesteuert. Je mehr das
Wasser fällt, desto größer entwickelt sich
die Verheerung . Immer fehlen noch Leute.
Heute wurden in Frommern und Ba¬
lingen gegen 20 Leichen beerdigt. From¬
mern ist am schwersten geschädigt . Keine
Brücke ; 11 Menschen verloren , 6 Häuser
weggeschwemmt , etliche 10 so zerstört , daß
sie am Einfallen sind oder abgebrochen
werden müssen , keine Ortsstraßen mehr
— statt dieser bloß noch ein ' / » m breiter
Fußpfad, und dazu der kolossale Verlust
an Vieh, Ziegen und Schweinen . Das
ist das Bild der Verwüstung . Die Ge¬
müter sind stark aufgeregt , doch hat der
Besuch des Königs lindernd gewirkt. Die
Pioniere arbeiten mit bewundernswerter
Ausdauer. Notbrücken werden errichtet,
Faschinen gelegt, um Rutschungen des
Straßenkörpers und der Böschungen zu
verhüten . Der Obmann des Zollern-
Schallsburg-Gaues kam in die Sitzung
des Hilfskomitees und sagte im Namen
des Schwäbischen Alb - Vereins die Fest¬
fahrt in die Lochengegend ab, überbrachte
vom Albverein 200 mit der Mitteilung,
daß sich innerhalb des Albvereins ein
eigenes Hilfskomittöe bilden werde, das
mit dem Bezirkshilfskomitöe Hand in Hand
gehen will . Der Albverein zählt jetzt 15 000
Mitglieder, er wird eine namhafte Summe
aufbringen können .

— Sendungen von Liebesgaben jeder
Art für die Wafserbeschädigten des Ober¬
amtsbezirks Balingen, welche unter der
Adresse des Bezirks- oder eines Gemeinde-
Hilfskomites des Oberamts Balingen oder
sonst noch zu errichtender Sammelstellen
mit dem Vermerk auf dem Frachtbriefe
„ Freiwillige Gaben für die Wasserbeschä¬
digten des Oberamtsbezirks Balingen"
zur Eisenbahnbeförderung aufgegeben wer¬
den , desgleichen leere Emballagen , die zu
solchen Sendungen verwendet waren und
mit dem Vermerk auf dem Frachtbriefe
„von einer Sendung freiwilliger Gaben

für die Wafserbeschädigten des Oberamts¬
bezirks Balingen" zur Rückbeförderung
aufgeliefert werden , werden bis zum 30.
September 1895 auf den Württ . Staats¬
eisenbahnen frachtfrei befördert, wenn die
Anlieferung als gewöhnliches Frachtgut
ohne Versicherung des Interesses an der
Lieferung und ohne Nachnahmebelastung
erfolgt .

Ebingen 11 . Juni . Während eines
heute Nachm , zwischen 1 und 2 Uhr über
unsere Stadt hinziehenden Gewitters, mit
dem ein wolkenbruchartiger Regen verbun¬
den war . schlug, wie schon telegr . gemeldet,
der Blitz in die inmitten der Stadt gele¬
gene Stadtmühlc, die sofort in Flammen
stand . Zwei weitere Gebäude , die an die¬
selbe angebant waren , brannten ebenfalls
auf den Grund nieder . Die Feuerwehr
hatte Mühe, 2 Gerbereien , die sehr in Ge¬
fahr waren , zu retten . — Infolge der
schrecklichen Katastrofe , von der unsere
Gegend heimgesucht wurde , war der heu¬
tige Markt nur sehr schwach besucht . —
Der Wolkenbruch, der jezt wiederum über
Ebingen niederging , war so furchtbar , daß ,
wie der „ N.Albb. " meldet, die Marktstraße
einem größeren Strom glich und die Bu¬
den der Maktbesucher in größter Gefahr
schwebten , da das Wasser schon verschie¬
dene Kisten mit fortschwemmte.

Ulm 12 . Juni . Heute Abend ist folgen¬
des Telegramm aus Friedrichsruh hier
cingegangen: Der Empfang der Ulmer
Deputation ist äußerst glänzend verlausen .
Fürst Bismark betonte , daß der Umer
Münster als schönstes Denkmal deutscher
Baukunst bekannt sei ; er freue sich der pa¬
triotischen Gesinnung der Ulmer Bürger¬
schaft und hoffe , daß der Ulmer Dom in
seiner stolzen Vollendung ein Wahrzeichen
deutscher Kraft und Einheit bleiben möge .
Sodann rühmte der Altreichskanzler den
gediegenen Eindruck, den die Stadt Ulm
bei seinem ersten Besuch schon 1837 auf
ihn gemacht habe. Darauf fand ein beleb¬
tes Familienfrühstück statt . Oberbürger¬
meister Wagner führte die Frau Gräfin
Herbert Bismarck zu Tisch und saß rechts
vom Fürsten Bismarck , der sich öfter und
lang mit ihm unterhielt . Mehrere ernste
und heitere Reden belebten das Mahl.

Waldshut . Ein seltenes Jagdglück
war am Pfingstmontag dem Jagdaufseher
Albiez in Remetschwiel beschieden. Der¬
selbe erlegte nämlich in der Nähe seiner
Wohnung einen schönen Gemsbock. Ver¬
mutlich hatte der gehörnte Bewohner der
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Alpenwelt seine heimischen Schneefirnen
verlassen, um eine Pfingstpartie in den im
Frühlingsschmucke prangenden Schwarz¬
wald zu unternehmen . Die Partie ist ihm
aber nicht besonders gut bekommen.

Dürrwangen , 12 . Juni. Gestern Mit¬
tag ist hier die Leiche eines 14jährigen Mäd¬
chens , Tochter der ebenfalls bei der Hochwasser¬
katastropheertrunkenen Anna Stotz von Laufen
aufgefunden worden. Nun fehlen immer noch
4 von den in Laufen Verunglückten.

Loyales .
Wildbad , 14. Juli . Aus Baden¬

weiler wird uns geschrieben : Wir wol¬
len nicht versäumen , Sie auf die berühmte
Künstlerin Fräulein Lcopoldine Freyler
aus Wien , welche heute abend im Con-
versations - Saale des Kgl. Bad-Hotels , un¬
ter gütiger Mitwirkung von Frl . Amanda
Clarmann, Frl . Hilda Linon und der
Pianistin Herma Stifter ein Concert
gibt, aufmerksam zu machen . In einem
Concert von gestern abend entzückte Frl .
Freyler das Publikum durch eine Stimme
von wunderbarer Poesie . Das sind Klänge,
die man nicht allzuhäufig zu hören be¬
kommt . Niemand versäume, sich diesen
seltenen Genuß zu verschaffen . Zugleich
traten zwei Schülerinnen der Dame auf ;
ihr Vortrag beweist, wer die Meisterin
gewesen ist. Auch die Klavierbegleitung
ist vortrefflich.

Rundschau
Pforzheim , 10 . Juni. Aus Bühl wird

folgendewahre Bienengeschichte mitgeteilt : Dieses
Frühjahr ging einem hiesigen Imker ein soge¬
nannter Hungerschwarm durch . Derselbe flog
nach dem benachbarten Stundweiler, wo er sich !
auf dem Bienenstände eines tüchtigen Bienen¬
züchters niederließ, wo ihm die beste Pflege
zuteil ward . Aber nicht nur Menschen , sondern
auch die Bienen scheinen mitunter undankbar
zu sein, denn nachdem sich das Bienenvolk
tüchtig hcrausgefüttert hatte, brannte es dieser
Tage durch und flog zu seinem früheren Eigen¬
tümer zurück , wo es sich in seinem alten
Kasten wieder einquartirte.

Pforzheim , 11 . Juni. Infolge des
anhaltenden Regens der letzten Nacht sind Enz
und Nagold wieder erheblich gestiegen , ohne
jedoch den Stand vom letzten Samstag zu
erreichen . Das Wasser ist, wie deutlich sicht¬
bar, schon wieder im Fallen begriffen .

Ettenheimmünster (Amt Etten-
heim , 10 . Juni . In Schweighausen feuerte
der Dienstknecht eines Hofbauern auf einen
dortigen Burschen, welcher bei der Toch¬
ter des Hauses einen Besuch machte und
heimgehen wollte, zwei Revolverschüsse ab
und verwundete denselben am Arm . Die
That geschah aus Eifersucht. Der Atten¬
täter wurde durch die Gendarmerie ver¬
haftet.

Jngelfingen , 11 . Juni . Gestern
Abend zwischen 5—6 Uhr entlud sich über
unserem Thal ein furchtbares Gewitter ,
Blitz auf Blitz, Schlag ans Schlag folgte ;
mit Entsetzen sah man einen grellen Blitz¬
strahl an der Vorderseite des Rentamts¬
gebäudes herabfahren , der zum Glück ohne
zu schaden gerade vor der Hausthürschwelle
in den Boden einschlug ; noch 3mal schlug
es in der Nähe ein . Möge nun günstige
Witterung zur Heuernte und Trauben¬
blüte uus beschert werden, zumal da die
Hoffnungen der Weingärtner in unserem
Kocherthal auch Heuer keine gar große
sind .

Aus Bayern , 10 . Juni. Bayern wurde
in der letzten Zeit schwer von Gewittern mit
Hagelschlag heimgesucht . Nur ein Bruchtheil
ist es , der von Schaden verschont blieb. Was
der Maischnee, der sich besonders in unfern
Gebirgsgegenden bis zwei Meter hoch auf-
thürmte , verschonte , das nahm Hagelschlag
und Wolkenbruch. Viele Gegenden bilden
einen Greuel der Verwüstung . Seit Ende
Mai ist kein Tag verflossen , an dem das
Gewitter nicht größeren Schaden anrichtete und
Opfer an Menschenleben forderte. Besonders
furchtbar wüthete das Unwetter in den Alpen¬
landschaften.

Leipzig , 10. Juni . Die Bauarbeit¬
geber beschlossen infolge der Nichtannahme
ihres Angebots von 40 Pfennigen Stun¬
denlohn an die Streikenden die General-
aussperruna. Bon morgen ab stehen alle
Bauten still.

Köln , 12 . Juni . Gegen den Alexianer-
bruder Heinrich und einen anderen Bruder
desselben Klosters ist, wie die „Kölnische Bolks --
zeitung" meldet, wegen des Verdachtes, einen
wissentlichen Meineid geleistet zu haben, ein
Haftbefehl erlaffen worden.

— lieber die bekannten Vorgänge im Ale-
xianer - Kloster zu Aachen brachte die „ Kölnische
Volkszeitung" dieser Tage ein . Artikel, in
welchem unter Anderem gesagt wurde : „ Wenn
der Berliner Magistrat ordentlich zusehe, dann
würde er finden, daß die Zustände in seiner
Irrenanstalt zu Dalldorf auch nicht besser seien . "
Wie wir hören, hat der Magistrat unserer
Stadt heute Nachmittag beschlossen, gegen die
„ Kölnische Volks - Zeitung " den Strafantrag
wegen verleumderischer Beleidigung zu stellen .

— Der Berliner Magistratwird die ultra¬
montane „ Kölnische Volkszeitung" wegen Be¬
leidigung verklagen.

— Von einer neuen Großthat deutscher
Forschung ist soeben Kunde nach Berlin
gelangt . Den bekannten Gebrüdern Sarra¬
zin ist unter großen Schwierigkeiten die
erste Durchquerung von Zentral-Celebes
gelungen . Die beiden Gelehrten sind von
Süden aus gegangen, haben das zentrale
Gebirge überschritten und in Tomini ihre
Expedition beendet. Wertvolle Samm¬
lungen sind das Ergebnis derselben gewe¬
sen . Die Gelehrten gedenken sich nun dem
Studium von Süd -Celebes zu widmen.

Ratibor , 11 . Juni . Eine Köchin ver¬
übte aus Rache einen Giftmordversuch an
der Familie Menge ; vier Personen liegen
darnieder .

Hechingen , 11 Juni . Während des
gestern Nachmittag ausgebrochenen Ge¬
witters fuhr ein Blitzstrahl in die Kirche
in Thanheim , zündete zwar nicht , be¬
schädigte jedoch das Gotteshaus im Aeußern
und Innern ziemlich bedeutend. Mit
dem Gewitter war ein furchtbarer Regen
verbunden , der neue Ueberflutungen ver¬
ursachte.

Breslau , 12 . Juni. Wie der „ Bres¬
lauer Generalanzeiger " auf Grund amtlicher
Feststellungenmittheilen kann, beträgt der Ge-
sammtveriust bei dem Grubenunglück in An -
tionienhütte : zwei Steiger, drei Häuer , vierzehn
Grubenarbeiter und ein Fuhrmann. Am
Donnerstag , also morgen , findet die Massen¬
beerdigung der Verunglückten statt.

Wien , 11 . Juni. Die Puddlingshütte
des der Staatsbahngesellschaft gehörigen Eisen¬
werks in Anina ist heute vollständig abgebrannt .
In der Hütte waren 500 Arbeiter beschäftigt .

Temesvar , 12 . Juni. In den der
österreichisch-ungarischen Staatsbahn gehörenden
Montanwerken (Kohlen und Elsen) ist ein großer

2 Streik ausgebrochen. Wegen der drohenden

Haltung der Streikenden ist ein Bataillon In¬
fanterie dorthin abgegangen .

Oedenburg , 11 . Juni. Der durch die
Ueberfchwemmung verursachte Schaden ist sehr
groß . In Kobersdorf wurde die ganze Juderr-
gaffe vernichtet . 200 Personen sind dabei
um's Leben gekommen .

Athen , 4 . Juni . Gestern vormittag
11 '/s Uhr wurde hier eine mäßig starker
Erderschütterung verspürt .

Aus Madrid wird depeschirt, daß die
vom Kriegsminister einberufenen, gegenwärtig
auk Urlaub befindlichen 12000 Mann sich
nunmehr marschbereit zu machen haben, um
nach Cuba zu gehen .

Bon Cuba . Maceo , einer der An¬
führer der Aufständischen auf Cuba , be¬
absichtigt mit 5000 Mann einen Angriff
auf die Stadt Santiago . Dies kennzeichnet
die wahrhaft kritische Lage der Spanier
in ihrem ganzen Umfange.

Vermischtes .
(Die Witwe in 8y s) Bankier : „Fräu¬

lein , ich bin zwar schon ein Siebziger,
aber Millionär . Glauben Sie , daß ich für
Sie zu alt bin ? " — Junge Dame ; im
Gegenteil , Sie sind mir sogar noch zu
jung .

( Geistesgegenwart . ) Ein junger
Mann wendet sich zu einem Konzert 5

'
seiner hübschen Nachbarin und bemerkt-
„ Welch ein häßliches Gesicht hat der Herr
dort am Pianino ! " — „ DaS ist mein
Mann, " antwortete die Dame . — „Ach,
nicht möglich , Madame, wie wahr ist eL
doch, daß häßliche Männer die schönsten:
Frauen haben ."

Wsttsr - Hussivkisn .
16. ckrmi ; Wolkig , normuls Würms , visk-

tüsli UkAsn mit Oswittor '
17 . Wolkig mit Lonnsnssüsln , massig

rvurm , winckiA, msist troelcsn.
18 . Vislkaoüüsitsr , vinckiA , massig wurm¬
ig . Wolkig , würmsr , stsllsnvsIgs irsMiL

nnck Oswittsr .

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Verdauungs--
schwache, Appetitmangel rc . leiden, teile ich
herzlich gern und unentgeltlich mit, wie
sehr ich selbst daran gelitten und wie ich hie¬
von befreit wurde.

Pastor a . D . Kypke in Schreibershru-
sen, Riesengebirge.)

Wer sich gesund erhalte» will, der sei
besorgt, daß die Verdauangsorgans stets geregelt
functionieren . Erscheinungen wie Apetitlosigkeik,
Druckin derMagengeaend,Kopfschmerzen , Blutan¬
drang nach Kopf und Brust , Flimmern der Au¬
gen rc- haben nur zu häufig ihren Grund
in nicht genügender Leibesöffnung , deßhalb neh¬
me man , wo nöthig , Apotheker Rich . Brandt 's
Schweizerpillen , welche von den Aerzten als
das vorzüglichste Mittel gegen Verstopfung em¬
pfohlen werden .

Erhältlich L Schachtel Mk. 1 in allen Apo
theken -

lÄckHiriÄiÄÄiÄÄiSiÄiÄÄckHidÄiSiÄiÄÄir, rui, Äü»Äü »

Z sollen, Lksviots uns öuxlcin, Zs
H lloppsldnsit L M . t .35 per ftlstsr . R
A nadelfertig , in den vorzüglichsten Quali - ^
H täten versenden in einzelnen Metern por- A
« tofrei ins Haus s -
-L luotivsrsanlltgssokältOsttinasi'LLo ., krank- ?>
H tuet a . k/>. A
« Musterauswahl umgehend franko . K
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Amtliche und Privat -Arrzeigen.
Neuenbürg .

Mekcrnntrrrcrchung
Hetr . die Zulassung weiterer Ausnahme » vou der Norm der Soun - s

tagsruhe für die Bedürfnisgewerbe in der Badestadt Wildbad .
Mit hoher Genehmigung K. Ministeriums des Innern werden mit Rücksichtaus die durch den Fremdenverkehr vermehrten Bedürfnisse und die vorliegenden be¬

sonderen Verhältnisse für die Badestadt Wildbad nachstehend? weitergehendeAusnahmen für die Gewerbe zur Befriedigung täglicher Bedürfnisse und fürhöchstens 12 Sonntage in der Zeit vom 1. Juni bis 31. Augustbewilligt (vergl . die oberamtl . Bekanntmachung vom 28 . März d . I . in Nr . 52des Enzth .) :
1 . Für Bäckereien : Die Beschäftigung von Arbeitern wird bis vormit¬tags IN Uhr gestattet . — Im Uebrigen vergl. 8 . III. b Abs. 1 bis 3 der

Bekanntmachung im Enzthäler Nr . 52.
2 . Für Konditoreien : Die Beschäftigung von Arbeitern darf bis nach¬mittags 3 Uhr ausgedehnt werden . — Im Uebrigen vgl. 6 . III. k. Abs . 4 und6 der eit. Bekanntmachung.
3 . Für Fleischereien : Die Beschäftigung von Arbeitern darf bis mittags12 Uhr ausgedehnt werden .
Bedingung : Jeder Arbeiter ist entweder jeden 3. Sonntag für volle 36Stunden oder an jedem 2. Sonntag mindestens in der Zeit von 6 Uhr morgensbis 6 Uhr abends von jeder Arbeit frei zu lassen.4 . Für Barbiere : Die Beschäftigung von Arbeitern darf bis nachmittags4 Uhr ausgedehnt werden .
Bedingung : wie zu 8 . III. ä der Bekanntmachung vom 28 . März 1895Enzth. Nr . 52.
5 . Für Druckereien : Die Beschäftigung von Arbeitern für Herstellung desBade-Blattes (Wildbrett 'sche Druckerei) wird mit Ausnahme des II . Psingstfeier -tags bis morgens 9 Uhr gestattet.
Bedingung : Nach Herstellung dieser Ausgabe muß der Betrieb bis 6Uhr morgens des folgenden Werktags ruhen .6 . Für Wäschereien: Die Beschäftigung von Arbeitern und Arbeiterinnenwird bis vormittags 9ste Uhr gestattet.
Zu all diesen weitere » Ausnahmen für Wildbad ack 1 bis 6 ist fernerBedingung , daß Arbeiter , welche hienach mit Sonntagsarbeiten beschäftigt wer¬den , — soweit nicht Gefahr im Verzug ist — während der ihnen ausbedungenenRuhezeit nicht zu solchen Arbeiten herangezogen werden dürfen , die in dem betr.Betrieb etwa auf Grund von Z 105 o Abs . 1 Gew .-O . vorgenommen werden kön¬nen , und auch nicht zu Arbeiten in dem etwa mit dem Betrieb verbundenen Han¬delsgewerbe.
Den 10. Juni 1895 . Kgl . Oberamt.

Maier .Vorstehendes wird hiemit höherem Aufträge zufolge bekannt gemacht .Wildbad , 12 Juni 1895 . Stadtschultheißenamt :
Bätzner.

Letten -I,Lgsr.
Von den einfachsten bis zu den feinsten Herrschafts¬betten, Dienstbotenbetten, Kinderbetten . Eiferne undHolzbettttellen, Vollständiges Bett , gute eiserne Bett¬stelle inbegriffen , schon von Mark 48 — an empfiehlt

kau! vsurel, ?orrdoiw.Telephon 413 ._ Schulplatz ._
* I

I

Revier Wildbad .

Remigungsmaterial-
Verkauf

aus Handsteigle und Schnhmichel am
Dienstag den 18. Juni d. I .,

morgens st'e8 Uhr
auf der Revieramtskanzlei und zwar :

ca. 2 Rm. Nadelholz -Derbholz auf Hau¬
fen am Meistern-Weg und meist Klein -
« utzholzstängchen in 3 Flächenlooserr.

Mies

"
mifösrZelmslds .

Hiksw , Lter'ssn , Ds-rLsn ,
FÄMAE « , » .s .iv ,
Dre sr«Ä vretfacL

A-'osse»'
<M »ss»Äs SsuA»rsse

«»'»re»' ^ «ro»-r-
i6ke»i.

Dt Äs»' kresr'gen Meckerkags
umsonst rAust-i'-es Zkr»
«elrürv M»* VoAelx̂ ge.

Dasetösr wer'kart/' Äs»»
psivnlirlsn Wldsnfsngsr,

etc. akke» s»

LMn aVs
Kn-- «nck Lf»sr vötz'er,

LL/fFS eke. AM80L8H.
Lust. Voss,
K<M«ksrsllt ,
Köln.

Niederlage in Wildbad bei C . W . Bott

Wer Most braucht
bereitet sich einenvorzüglichen, haltbaren ge¬sunden Hanstrnnk am Besten aus

Mus Mrader's
>!r-SMas;ell

in Extraktform
in tausenden von Familien dauernd eingeführkProspekt gratis , franko. Bereitet von

Per Portion zu 150 Liter Mk. 3-20.
Depot in Wildbad bei Fr . Treiber. F»
euenbürg G .Palm Liebenzell : Apotheken -

vsnlcssgung .
Mein Kind Bernhard hatte vom i8. Monat

ab die Auszehrung. Das arme Kind war bis
auf die Haut abgemagert , hatte starken Durch¬
sall, so daß es die behandelnden Aerzte auf-
gaben . Als ich mich in meiner Noth an Herrn
vr . msck . Bolbeding, homöopathische«
Arzt , in Düsseldorf , Körügsallee 6 ,
wandte, hatte ich schon nach vierwöchentlicher
Behandlung die Freude , mein Kind sich bes¬
sern zu sehen und jetzt ist es dick und gesund
Wie ein Fisch . Hierfür Herrn Voibeding mei-

s nen besten Dank.
Steele , Ruhrau 19 . B - Oberstenfeld.
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Lei VervenäuiiA von

DLN's VL8 VLV» LIV« r
8ivkt äis

OA8 - 5r ^ O^ I^ U»lO sui ciis I-j -Ll- ss
'sL

sslöloli^tzitjA stoi ^ t äor
I . IQTZ . I ' - D ^ mLI ' anl Las DirX !! -

In Rüebsiellt Luk Zjtz I . tznedtlcrg.lt 4—6 WS .1 dilÜAtzr als
eleetr . I ^ledt .

L0L1 LH LLLILMN io HtzikN »»» ,! nur von :
30) 16 o^ rri .

DL ^ OO -T ' s s «v»-n« iir, ° ist srilch

I

!

Wüi'i1.7r,eei --Lik8pliLlr 6k8etiLfr

^ViUL .Vc >l2
LiuliZsspl , LtoeLaolistr . 48 ,

empfiehlt

Asphalt,
Asphattdachpappe,
Asphalt-Möhren,

DachlaE,
Holzpflaster ,

Kolzcementdächer,
Karbolineum.

On. I- inüsnmsysi - 's
Lalus -LonbonL

sind das wirksamste Mittel gegen Husten ,
Heiserkeit, Verschleimung, Stö¬
rungen der Verdauung re. Zu
haben in Beuteln L25 u . 50 Pfg . , sowie in
Schachteln LlM .b .Conditor Lindenberger
« zövooooooooooooooooo

ö Zurtickgesetztc ,.KÄf.->
o

8 Teppiche ! !
s Portieren ! !

Gardinen ! !
Steppdecken !
Reisedecken !

0 erstaunlich hjÜig in der von 8

8 kmil l.efevrv,L°LL ß
Pracht̂ ^ S 8o

v

8
Z nnt buntfarbigen Teppich Jllustra - ö

ttonen , sowie circa 200 Gardinen- und O
V Portieren - Abbildungen in künstlerischer O
O AusführungaufWunschgratisundfranco . O

x, Offiziers - und Beamten - Vereinen 8
H gewähre Rabatt . Z
ssoooovoooooooooooooo

o«

in üva stisöseksgsn LtoNuksroSi'"« ''^
Ldoeolrutea unü Lsvsos vsrrLtdig .

Jeden Sonntag
keeliner pfsnnkuolivn,
wie auch verschiedene Sorten
Törtchen und Aeffert-

gebäck-
6 . l. inlikndkrgvi', L ^l . Lofliekkigllt .

kiMavB
«»>» j « <« vnUvn ^rsnnk

2 »k!rarok« ^ LvrkvQLvossvr »»
Vor»2VAK. L> LruLcv vsrisrnlv isk s
pa . NiVRigeblrge -Naldlsinea Z .
Lrvlt « SL om. o»tr . vor» 43 kL »» * '

»» 166 ^ ,» „ ^08 « ,, I?Verv-« Lsttwoksr odoo « »kt, « '
OrS—» 1»S/200o« . 8tvk. « . 1. V0 »

. I« ,« » n » » s »v ? r
p » . 8i «s »»g»dlrg »-n «!nl«ln«i» z .
Lr «1t» S3 «m. wir . voir K8 kL »r»

„ 1S6 „ » ISS « „
LsLttüokor odso « »kt , ^Srvss « LS6/2VO0QULtok. LL. 8 .88 Z

„ iss,roo „ n ., » F«bO s
Ll« »»<keü«X«p' Dt »ck. v. Ll. jv.Ä5 »L s

pro Ltltvk vor» Llk. 8 .00 »L. §
8odlvs . Lvtnvn -llans Z-

Lr »» rr lk >« rsb ^ L
LviualvLedvrg !. kl««««!», L.

Rechnungsformulare

Meine Damen
machen Sie gefl . einen Versuch mit

LkrMM '
8 MMj !l!lM«

v Bergmann L Co , Dresden Radebeuk
(Schutzmarke : Zwei Bergmänner )

es ist die desto 8vite gegen Sommersprosse » ,
sowie für zarten , Weißen , rosigen Teint
Vorr - ä Stück 50 Pfg . bei

Apotheker vr . Metzger und Emil Ruß .

-Kaufen Sie
IgegesaLrs Insrktcn -Ung^ iefLr»
j nur das seit fahren bewährte s

Madicalmittel:

Murmel

lin Heftend 25 Stücks für kleinere Geschäfts¬
leute geeignet, in jedem Format vorrätig bet

Ehr. Mildere « .
VedEion . Lruck und Verlag von E b r . W i l d b r e tt in Wildbad.

I tlur in Gläsern, mit der Schutz -
1 marke „ Kammerjäger " , zul
I haben zu 30 60 H . 1 <̂ !, I
12 4 -Ft Dazu gehörige!
I Thurmelmspritzen , die einzig !
! praktischen . mit und ohne !
!Gummi zu ZZ ^ oder SO
' Zu haben in Wildbad bei . «

Fritz Treiber , m Gompel . I
scheuer bei I . F . Sturm '
in Neuenbürg bei Wilh ' s
Fteß .

Beste u . billigste Bczugsguclle für garantirt !
neue, doppelt tzeretnigt u . g- walch -ne, echt nordische!

Wir versendenzollfrei, gegenNachn. ( jedes beliebige !
Quantum ) GuteueusBötLfeder « per Psd . i
für 60 Pfg ., 80 Pfg . , 1M . u . 1M . 25 Psg . ; !
Keine primaHalbdauueu IM . OOPfg.
u . 1M - 80 Pfg. ; Weiße Pslarfedern s
2M. ii. 2M. 56Pfg . ; Silberweiße Bett - 1
federn 3 M., 3 M . 50 Pfg. und 4 M. ;
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen i
(sehr süllkrästig) 2 M. 50 Psg. und 3 M. ?

! Bcrpackung znm Kostenpreije. — Bei Betrügen von k
I mindestens 75 M . 5°!̂ Rabatt . — NichtgefallendeS^
» bereitwilligst zurückgenommen!
i ksoLer <L Lo. m ILerü-rck in W-m

König !. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liedig -

Freitag den 14. Juni 1895 .
Keine Worstellnng .

Samstag den 15. Juni 1895 .

M 0SL
Schwank in 3 Akten von Harry Paultorr:
und E . A . Paulton . In freier Bearbei¬

tung von Oskar Vlumenthal .
Sonntag den 16 . Juni 1896 .

Gharley's Dante
Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas

Montag den 17 . Juni 1895 .
Keine Vorstellung .
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